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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 
„Ich glaube, hilf meinem 
Unglauben!“ Unsere 
Jahreslosung spricht ein 
Dilemma an: Wir würden ja gern 
glauben, aber dann spricht so 
viel dagegen.  In der Passionszeit 
denken wir an das Leiden und 
Sterben Jesu. Am Karfreitag 
erinnern wir seinen Tod. An 
Ostern feiern wir seine 
Auferstehung. Wir würden es ja 
gerne glauben, dass Jesus lebt. 
Aber dann kommen die 
Einwände. Die Losung nimmt die 
Vorbehalte ernst. Sie bittet Gott: 
 Hilf mir über meine Zweifel 
hinweg. Lass mich glauben trotz 
meiner kritischen Fragen. 
In der biblischen Geschichte, der 
die Jahreslosung entnommen ist, 
bringt ein Vater seinen Sohn zu 
Jesus. Er leidet von Geburt an 
unter schlimmen epileptischen 
Anfällen. Niemand kann ihm 
helfen. Jesus sagt: „Alle Dinge 
sind möglich, dem, der glaubt.“ 
Da bricht es aus dem Vater 
heraus: „Ich glaube. Ich will ja 
glauben, dass Du helfen kannst. 
Ich sehe keinen anderen Weg als 
Dir zu vertrauen. Hilf mir. Lass 
mich jetzt nicht im Stich.“ Jesus 

hat den Jungen geheilt. Sie 
können es bei Markus 9,17-27 
nachlesen. 
Glauben und Unglauben liegen 
nah beieinander. Jesus will uns 
gesund machen. Auf der 
Rückseite des Gemeindebriefs 
sehen Sie die Friedenskirche. Der 
Weg zu ihr ist mit Kerzen 
beleuchtet. Unsere Kirche ist ein 
Ort, an dem mein Glaube 
gestärkt wird. Die Kerzen am 
Wegrand laden ein, durch die Tür 
hineinzugehen. Sich Gottes Liebe 
im Abendmahl schenken zu 
lassen. Gottes Nähe in der 
Gemeinschaft mit anderen zu 
erleben. Gleichzeitig ist aber 
auch der Unglaube da: Wer weiß, 
ob es stimmt. Wer weiß, ob es 
mir gut tut. Andere gehen auch 
nicht. Bei diesem inneren 
Dilemma sagt die Losung: „Ich 
glaube. Hilf meinem Unglauben.“ 
Ich freue mich auf den nächsten 
Gottesdienst mit Ihnen. Eine 
gesegnete Passionszeit und ein 
frohes Osterfest wünscht Ihnen 



Weltgebetstag der Frauen – so ein Schmarrn 
 

Ein Leserbrief: 
Als ich das erste Mal vom 
Weltgebetstag hörte, dachte ich: 
„Was soll denn der Schmarrn. 
Warum brauchen Frauen ihren 
eigenen Weltgebetstag?“ Ich 
muss dazu sagen, dass ich etwas 
gegen Einteilungen wie Frauen 
/Männer, alt/jung, groß/klein 
usw. habe. Manchmal ist es 
sinnvoll und nicht zu vermeiden, 
aber beim Weltgebetstag? Sind 
wir Frauen nicht fähig, 
zusammen mit Männern einen 
Weltgebetstag zu feiern? 
Und so habe ich jahrelang den 
Weltgebetstag boykottiert, ohne 
wirklich zu wissen, was der 
Weltgebetstag der Frauen 
eigentlich ist. 
Seit einiger Zeit weiß ich aber, 
dass der WGT die größte 
ökumenische Basisbewegung 
von Frauen ist. Ihr Motto lautet: 
„Informiert beten – betend 
handeln“. Der WGT wird in über 
120 Ländern begangen. Vor Ort 
bereiten Frauen unterschied-
licher Konfessionen gemeinsam 
die Gestaltung und Durch-
führung der Gottesdienste vor. 

Jedes Jahr schreiben Frauen aus 
einem anderen Land der Welt die 
Gottesdienstordnung zum Welt-
gebetstag. Der WGT findet 
jeweils am ersten Freitag im 
März statt.  
Über Konfessions-, Alters- und 
Ländergrenzen hinweg enga-
gieren sich Frauen beim WGT für 
globale Gerechtigkeit, Frieden 
und Geschlechtergerechtigkeit in 
Kirche und Gesellschaft. Damit 
leisten sie einen wertvollen 
Beitrag für die christliche 
Ökumene und für ein 
respektvolles Miteinander aller 
Menschen weltweit.  
Etwas befremdlich fand ich 
anfangs die vorgegebene Gottes-
dienstordnung. Aber wenn man 
bedenkt wie viele Menschen 
(fast zur gleichen Zeit) den 
gleichen Gottesdienst feiern, 
dann kann man schon Gänsehaut 
bekommen. 
Mittlerweile ist der WGT zu 
einem festen Bestandteil in 
meinem Manchinger Kirchenjahr 
geworden, ähnlich wie das 
Gemeindefest, die musikalische 



Abendandacht oder das 
Adventssingen. 
Leider kann ich in diesem Jahr 
nicht mitfeiern und ich werde die 
Informationen über Simbabwe 
und die flotten Lieder vermissen. 
 
Bilden Sie sich selbst ein Urteil, 
ob der WGT ein Schmarrn ist.  
Egal ob Mann oder Frau, groß 
oder klein, dick oder dünn, alle 
sind willkommen. 

Nach dem Gottesdienst gibt es 
landesübliche Speisen und 
Getränke. 
Lassen Sie sich den 
Weltgebetstag in Manching 
nicht entgehen. 
 
Ingrid Müller 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

  



Vorstellung der Konfirmanden 

Am 26. Januar fand der 
Vorstellungsgottesdienst unserer 
Konfirmanden statt. Wie es 
schon seit Jahren in unserer 
Kirchengemeinde Tradition ist, 
haben auch diesmal die 
Konfirmanden selbst den 
Gottesdienst vorbereitet und mit 
viel Engagement mitgestaltet, so 
dass unsere Gemeinde die 
Konfirmanden in Aktion erleben 
konnte. Das Thema war das 
Doppelgebot der Liebe. Im 
Folgenden lassen wir Bilder 
sprechen, wollen ihnen aber 
einige Informationen zu den 
Mitwirkenden Personen mit-
geben. 
 

 
 

Hinleitung zum Doppelgebot der 
Liebe: Die visualisierte 
Darstellung der Beziehungen 
zwischen Gott uns und unseren 
Mitmenschen.  

 
 

links: Ilka Schade 
Hobbies: Handball spielen 

Reiten, Hockey 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass man alleine zu Gott 
„ja“ sagen kann, ohne von den 
Eltern beeinflusst zu werden. 
Dass man von Gott angesehen 
und von Ihm aufgenommen 
wird.“ 
 

Mitte:  Robin Pharion 
Hobbies:  Fußball, Fischen 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass man erklärt bekommt, 
was zum Beispiel die 10 Gebote 
bedeuten.“ 
 

rechts:  Kevin Hube 
Hobbies: Schwimmen, 
 Basketball 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass ich dann zur 
Kirchengemeinde gehöre und 
man dann Geschenke bekommt.“ 



 
 

links: Isabella Schlegel 
Hobbies: Handball, Netflix 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass ich von Gott gesegnet 
werde.“ 
 
Mitte: Norina Mayer 
Hobbies: Reiten, ich treffe mich 
gerne mit Freunden 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Mehr über Gott zu er-
fahren.“ 
 
rechts: Raul Ordosch 
Hobbies: Fußball, Musik produ-
zieren 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass ich jetzt Teil der 
Kirchengemeinde bin.“ 

 

unten links: Liana Heidt 
Hobbies: Tennis 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass man über den Glauben, 
über Gott, sich und die Welt 
redet.“ 
 

 
 

links:  Sandra Bervert 
Hobbies:  Klavier spielen, 
Zeit mit Freunden verbringen 
" 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Neues über Gott zu lernen.“ 
 

rechts:  Melanie Frank 
Hobbies: In die Wasser-
wacht gehen, Handball spielen, 
mit Freunden Zeit verbringen, 
essen, schlafen, Musik hören, 
Netflix schauen  
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Neue Leute kennen zu 
lernen und Freunde zu finden, 



viel zu lachen, Spaß zu haben, 
Lieder zu singen, über den 
Glauben zu reden und 
Gottesdienste selbst zu 
gestalten.“ 
 

 
 

vorne:  Annabell Gahner 
Hobbies: Mit Freunden zu- 
sammen sein, Fitness 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Mich jeden Freitag mit 
Freunden zu treffen, die ich im 
Konfi kennengelernt habe und 
mich gemeinsam mit ihnen auf 
die Konfirmation vorzubereiten.“ 
 

 

links: Leni Besel 
Hobbies: Handball 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass ich Patin werden kann 
und man „ja“ zu Gott sagt.“ 
 

rechts:  Thomas Chmurski 
Hobbies:  Judo, Zeichnen 
 

„An der Konfirmation finde ich 
gut: Dass ich meinen Glauben 
zeigen kann.“ 
 

 
 

 Maxine Muschaweck 
Hobbies:  Kochen, Backen, Net-
flix schauen 
 

„Ich lasse mich konfirmieren, 
weil es sich gehört konfirmiert 
zu werden.“ 
 

 



Kinderchorprojekt Franziskus
 
Junge Sängerinnen und Sänger 
suchen wir für das Kindermusical 
„Franziskus“. Andreas Hantke hat 
es nach Szenen aus dem Leben 
von Franz von Assisi komponiert. 
Wir laden Kinder von der 1. bis 
zur 7. Schulklasse ein, mitzu-
machen. Die erste Probe ist am 
Donnerstag, den 5.3. um 
16.30 Uhr im Gemeindesaal 
Lilienthalstr. 91. 
Unsere Organistin, die Musik-
lehrerin Kornelia Perret, übt die 
Lieder mit den Kindern ein. Auf 

der Landesgartenschau in Ingol-
stadt wird das Singspiel am 
16. Mai um 14.30 Uhr aufge-
führt zusammen mit dem 
Kinderchor aus Gaimersheim. An 
Himmelfahrt, den 21. Mai, 
dürfen wir es dann um 10 Uhr in 
unserer Christuskirche hören. 
Gerne können Sie mit Pfarrer 
Schneider (Tel. 32820) oder mit 
Frau Perret offene Fragen 
besprechen. 
Wir freuen uns, wenn viele 
Kinder mitmachen. 

 

Unser neuer Lektor – Benjamin Herbig 
 
Am Sonntag, den 15. März führt 
Pfarrer Sieghart Schneider 
unseren neuen Lektor Benjamin 
Herbig in seinen Dienst ein. 

 
Herr Herbig hat die umfassende 
Ausbildung zum Lektor 

durchlaufen und das Kolloquium 
erfolgreich bestanden. Er wird in 
lockeren Abständen Gottes-
dienste in unseren beiden 
Kirchen übernehmen. 
Sie können ihn am 15. März und 
am 3. Mai jeweils um 10.00 Uhr 
hören. 
Wir gratulieren Herrn Herbig zur 
bestandenen Prüfung. Wir freuen 
uns sehr, dass er nun in 
Urlaubszeiten und zur Ent-
lastung von Pfarrer Schneider 
zur Verfügung steht



Osternacht
 

  



Kurz notiert
 
Gewerbemesse 
 
Kaffee und Kuchen können Sie 
auf der Gewerbemesse am 
Barthelmarktgelände in Ober-
stimm am Stand unserer 
Kirchengemeinde genießen. 
Gerne bewirten wir Sie dort vom 
24. bis 26. April. Der Erlös kommt 
unserem Kindergarten zu Gute. 

Wir freuen uns auch, wenn Sie 
dafür einen Kuchen backen oder 
einen Standdienst übernehmen. 
Wir danken Frau Vocht, den 
Kindergarteneltern, unserer 
evang. Jugend und allen, die 
mithelfen. 

 
 

 
 
 

Frühlingsfest 
 
Das Frühlingsfest für Senioren 
steigt am Freitag, den 17.4. um 
14.00 Uhr im Gemeindesaal 
Lilienthalstr. 91. Die Generation 
60+ ist ganz herzlich dazu 

eingeladen. Wenn Sie eine 
Kuchenspende beisteuern kön-
nen, sagen Sie es bitte im 
Pfarramt. 

 
 

 
 
 

Renovierung der Friedenskirche 
 
Die Erneuerungsarbeiten an der 
Friedenskirche übernimmt feder-
führend das Architekturbüro 
Greiner. Wir hoffen, dass wir 

unsere Kirche noch in diesem 
Jahr weißeln können und bald 
wieder alle drei Glocken läuten.

 
 
 



Jubelkonfirmation 
 
Am Sonntag, den 14.Juni feiern 
wir um 10.00 Uhr die Jubel-
konfirmation in der Friedens-
kirche. Alle Jubilare, die 1995, 
1970, 1960, 1955 oder 1950 
konfirmiert wurden, sind herzlich 
dazu eingeladen. Wir danken 
Gott für die 25, 50, 60, 65 oder 
70 Jahre, in denen er Sie 
begleitet hat und Ihnen viel 
Gutes getan hat. 
Im Festgottesdienst um 10.00 
Uhr feiern wir das Konfir-

mationsgedächtnis mit Abend-
mahl. Beim Mittagessen besteht 
die Möglichkeit, Erinnerungen 
auszutauschen und Bilder 
anzuschauen. Herzlich 
eingeladen sind auch die, die in 
einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden. Wir freuen 
uns, wenn Sie in Manching bei 
der Jubelkonfirmation mit dabei 
sind. 

 
 
 

 
 
 
 

Kindergartenerweiterung 
 
Evangelische Kirche und 
politische Gemeinde haben sich 
darauf verständigt, dass der 
Markt Manching ein neues 
Gebäude baut und die 
evangelische Kirchengemeinde 
Trägerin des Kindergartens 
bleibt. Gedacht ist an eine 4- bis 
6-gruppige Einrichtung für 
Krippen- und Kindergarten-
kinder. Sobald die Grund-

stücksfrage endgültig geklärt ist, 
wird eine Machbarkeitsstudie 
erstellt. 
Wir danken allen, die sich mit 
Spenden und Aktionen für den 
Kindergarten stark machen. Als 
Kirchengemeinde müssen wir für 
die Sanierung 100.000,- EUR 
einbringen. Dafür brauchen wir 
Ihre Unterstützung. 

 
 
 
 
 



Projektchor 
 
Wir freuen uns, dass der 
Projektchor unter der Leitung 
von Frau Christine Roß am 
Ostersonntag (12.4.) um 
10.00 Uhr in der Friedenskirche 
in die Freude über die 
Auferstehung Jesu einstimmt 
und auch beim Gemeindefest 

dabei ist. Gerne können Sie 
mitsingen. Geprobt wird am 5.3., 
26.3., 2.4. und 8.4. jeweils um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal 
Lilienthalstr. 91. Die Proben für 
das Gemeindefest beginnen am 
14.5. 

 
 

 
 
 

50 Jahre Christuskirche 
 
feiern wir beim Gemeindefest am 
Sonntag, den 28. Juni. Notieren 
Sie sich bitte den Termin. Wir 
freuen uns, dass unser 

ehemaliger Pfarrer, Herr Dekan 
Slenczka, zugesagt hat. Alles 
Weitere steht im nächsten 
Gemeindebrief. 

 
 

 
 
 

Ökumenischer Gottesdienst zu Pfingsten 
 
Am Pfingstsamstag, den 30. Mai, 
laden wir um 19.00 Uhr zum 
ökumenischen Pfingstgottes-
dienst in der Christuskirche ein. 
Pfarrer Tobias Hiller von der 

katholischen Schwesterge-
meinde hält die Predigt. Im 
Anschluss setzen wir uns zu 
einem ungezwungenen Mei-
nungsaustausch zusammen.

 

  



Spielkreis 
 

 

 
 

Pudelwohl fühlen sich die Kinder 
in unserem neuen Spielkreis. Seit 
dem 7. Januar treffen sie sich am 
Dienstag und Donnerstag jeweils 
von 8.30 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindesaal in der Lilien-
thalstr. 91. Sie spielen und 

kneten, machen miteinander 
Brotzeit, gehen bei passendem 
Wetter zum Spielplatz, üben 
Finger- und Kreisspiele.  Wir 
danken Frau Katherine Bieber 
ganz herzlich für ihre Initiative 
und die Leitung des Spielkreises.

 

 



Gottesdienste

 
 

 

 

 
 

 Christuskirche Friedenskirche 
März 

So, 1.3. 10 Uhr (Schneider)  

Fr, 6.3.  18.30 Uhr 
Weltgebetstag 

So, 8.3.  10 Uhr Predigttausch 
(Jacubasch) 

So, 15.3. 10 Uhr Einführung von 
Lektor Herbig  

So, 22.3.  10.00 Uhr (Schneider) 

Sa, 28.3.  14 Uhr Taufe David 
Brümmel 

So, 29.3. 
10.00 Uhr (Schneider)  
11.15 Uhr Mini-
Gottesdienst  

April 

So, 5.4. 
Palmsonn-
tag 

 10 Uhr (Schneider) 

Do, 9.4. 
Grün-
donnerstag 

19 Uhr mit Abendmahl 
(Schneider)  

Fr, 10.4. 
Karfreitag 

 10 Uhr (Schneider) 
15 Uhr Seniorenanlage mit Abendmahl (Schneider) 

  



 Christuskirche Friedenskirche 

So, 12.4. 
Oster-
sonntag 

5.30 Uhr Osternacht mit 
Abendmahl (Schneider)  

 
10 Uhr Osterfest-
gottesdienst mit 
Projektchor 

Mo, 13.4. 
Oster-
montag 

10 Uhr Familiengottes-
dienst (Schneider)  

So, 19.4. 
10.00 Uhr (Schneider)  

18.00 Uhr Benefizkonzert 
Gospelchor Kösching 

 

Sa, 25.4.  
18 Uhr Beichtgottes-
dienst der Konfir-
manden 

So, 26.4. 

9 Uhr Konfirmation I mit 
dem Posaunenchor St. 
Markus (Schneider) 

 

11 Uhr Konfirmation II  

Mai 

So, 3.5.  10 Uhr (Herbig) 
So, 10.5. 10 Uhr (Petermeier)  

So, 17.5.  10 Uhr (NN) 

Do, 21.5. 
Christi 
Himmelfahrt 

10 Uhr Kinderchorsing-
spiel Franziskus 
(Schneider) 

 

So, 24.5. 11.15 Uhr Mini-
Gottesdienst (Team) 10 Uhr (Schneider) 

Sa, 30.5. 

19 Uhr  
ökumen. Pfingstgottes-
dienst (Pfr. Hiller und 
Schneider) 

 



 Christuskirche Friedenskirche 
So, 31.5. 
Pfingst-
sonntag 

 10 Uhr (Schneider) 

Juni 

Mo, 1.6. 
Pfingst-
montag 

10 Uhr (Schneider)  

So, 7.6.  
10 Uhr (Schneider) 
11.15 Uhr Taufe 
Raphael Klezander 

So, 14.6. 10 Uhr Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl  

 

Termine: 
 
Kirchenvorstandssitzung: -öffentlich- 
17.3. 19.30 Uhr   
22.4. 19.30 Uhr   
19.5. 19.30 Uhr   
 
 
EVJM (Evangelische Jugend Manching): 
Immer montags 14.30–16 Uhr Power Pimpfe für Jungen 1.-4. 

Klasse in den Jugendräumen 
(Leiter Reiner Siegmund) 

17.3., 21.4., 26.5. 15–16.30 Uhr Mädchengruppe in den  
Jugendräumen 
(Leiterin Sabine Olfen) 

21.3. 17-22 Uhr  Game Night in den  
Jugendräumen 

15.5. 17–21 Uhr  Casino-Abend in den  
Jugendräumen 

Öffentliche Sitzung im Gemeinderaum 
Interessierte Gemeindeglieder sind zum 
Zuhören herzlich eingeladen 



 

Bibelgesprächskreis (Pfr. Schneider, Lilienthalstr. 91): 
25.3. 19.30 Uhr „Wem kann ich trauen?“ (Johannes 10, 11-30) 
21.4. 19.30 Uhr „Glaube im Angesicht von Krankheit und Tod?“  

(Johannes 11, 1–45) 

27.5. 19.30 Uhr „Die Wahrheit bezeugen“ (Johannes 18, 33–38) 
 

Konfirmanden: 
Konfi-Treff am 6.3., 20.3., 3.4., 24.4. 
jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr im Gemeinderaum, Lilienthalstr. 91 
Beichtgottesdienst am 25.4. um 18 Uhr in der Friedenskirche 

Am 26.4. Konfirmation I um 9 Uhr und Konfirmation II um 11 Uhr in 
der Christuskirche 

Konfi-Brunch am 27.4. von 10 bis 12 Uhr im Gemeinderaum 
 

Spielkreis: 
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindesaal Lilienthalstr. 91 
Leitung: Katherine Bieber 

 

Kinderchor (Kornelia Perret): 
jeweils donnerstags um 16.30 Uhr in der Lilienthalstr. 91 
5.3., 12.3., 26.3., 9.4., 16.4., 23.4., 30.4., 7.5., 14.5. 

 

Projektchor (Christine Roß): 
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Lilienthalstr. 91 
5.3., 26.3., 2.4., 8.4. und 14.5., 20.5., 28.5. 
  



Gospelchor aus Kösching 
  



Offene Friedenskirche am Sonntag 
 

Der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, die Friedenskirche 
probeweise von Palmsonntag (5. 
April) bis zum Erntedankfest an 
Sonn- und Feiertagen von 10.00 
bis 17.00 Uhr zu öffnen.  
Auf diese Weise können Sie Ihren 
Gästen die Friedenskirche zeigen, 
dort zur Ruhe und inneren 

Andacht kommen, beten, über 
Gott und die Welt nachdenken. 
Touristen können die einmalige 
Architektur von Olaf Gul-
bransson im Innenraum be-
staunen. 
Wir wünschen uns, dass viele 
dieses neue Angebot nutzen. 

 

   



Gemeinde in Zahlen 
 
Für jedes Jahr führt das Pfarramt 
Buch über die Kennzahlen der 
Manchinger Kirchengemeinde. 
Dazu zählen die Zahl der 

Gemeindeglieder, der Taufen und 
Beerdigungen, der Ein- und 
Austritte sowie der Finanzen.

Die Zahl der Gemeindeglieder sinkt 
seit 2016 stetig. Dieser Rückgang 
entsteht durch die Sterbefälle und 
Kirchenaustritte. Taufen und 
Kircheneintritte können den 
Schwund der Gemeindegliederzahl 
nicht auffangen. 

Gleichzeitig ist die erheblich 
gestiegene Gabenbereitschaft der 
Manchinger bemerkenswert! 
Während im Jahr 2016 jedes 
Gemeindeglied durchschnittlich 
7,15 Euro spendete, waren es im 
vergangenen Jahr 14,17 Euro! 

Die wachsende Spenden-
bereitschaft führte damit 2019 zu 
einer Rekordsumme von 
23.938,30 EUR – trotz gesunkener 
Zahl der Gemeindeglieder! Ein 
herzliches Dankeschön! 

 

Jedes Jahr sammeln wir mit dem 
Klingelbeutel für unsere eigene 
Gemeinde, bitten bei Aktionen um 
Spenden für den Kindergarten 
und setzen uns mit „Brot für die 
Welt“ für weltweite Hilfe zur
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Selbsthilfe ein. Diese Beträge 
machen den Großteil der jährlichen 
Gaben aus. Dazu kommen viele 
weitere Einzelspenden für die 
Jugendarbeit, die Friedenskirche, 
die Albanienhilfe, die Kirchenmusik 
usw. hinzu. 

Herzlichen Dank sagen wir auch für 
das Kirchgeld 2019 in Höhe von 
12.211 EUR! 

Weitere Zahlen aus den vier 
vergangenen Jahren:

€12.807 €14.200 

€22.197 €23.938 
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Klingelbeutel Kindergarten

Brot für die Welt Sonstiges

Gaben insgesamt (gerundet)

 2016 2017 2018 2019 

Gemeindeglieder 1792 1784 1748 1689 

Taufen 16 21 18 16 

Konfirmanden 11 15 19 12 

Trauungen 0 1 4 3 

Beerdigungen 20 14 21 23 

Austritte 20 24 35 44 

Eintritte 2 2 4 3 

          

Kirchgeldertrag (in EUR) 7.678,-  7.530,-  11.590,-  12.211,-  



Casinoabend für Kinder am 15.5.2020 
 

 
Die Evangelische Jugend 
Manching lädt am 15. Mai 2020 
von 17.00 bis 21.00 Uhr alle 
Zocker, Promis, Glücksspieler und 
Gangster im Alter von 6 bis 15 
Jahren zum alljährlichen Casino-
abend in den Jugendräumen der 
Christuskirche im Donaufeld ein. 
Bei Spielen wie Roulette, Black 
Jack, Pferderennen oder Glücks-
rad kann das Spielgeld verviel-
facht oder auch verloren werden. 
Den Gewinn gibt man im Café für 
leckere Drinks und Snacks aus. 
Wer pleite ist, lässt sich vom 
Arbeitsamt einen Job vermitteln 
und arbeitet den Verlust wieder 
ein.  
Ziel dieser Veranstaltung ist nicht, 
die Kinder für Glücksspiele zu 

begeistern, sondern ihnen die 
Risiken dieser Spiele und den 
sinnvollen Umgang mit hart 
erarbeitetem Geld aufzuzeigen.  
Wie im echten Casino gibt es 
natürlich eine Kleiderordnung. Um 
ein gepflegtes Äußeres wird 
gebeten. Jungs sollten mindestens 
mit Hemd und Krawatte, Mädchen 
mit Anzug oder Kleid erscheinen. 
Der Eintritt kostet 5,00 EUR. Darin 
sind alle Snacks und Getränke 
enthalten. Die Kinder brauchen 
kein zusätzliches Geld. Bezahlt 
wird beim Einlass. Wer mitmachen 
will, meldet sich online auf 
www.evjm.de an.



Game Night 2020 am 27.3.2020 
 
Viele Kinder verbringen 
heutzutage ihre Freizeit alleine 
vor dem Fernseher oder dem 
Computer, anstatt mit Freunden 
etwas zu unternehmen. Mit der 
GameNight will die Evangelische 
Jugend Manching den 6- bis 12-
jährigen Stubenhockern und 
Computer-Zockern zeigen, dass 
es viel mehr Spaß macht, mit 
anderen Kindern bei 
altersgerechten und gewalt-
freien Wettrennen und Wett-
kämpfen in der digitalen Welt zu 
spielen. Am Freitag, den 27. März 
um 17.00 Uhr werden alle Spiele 
und das Punktesystem erklärt. 

Um 17.30 Uhr starten die Punkt-
spiele auf alten und neuen 
Konsolen. Bis alle um 22.00 Uhr 
abgeholt worden sind, kann noch 
beliebig gezockt werden. Die 
40°Plätze sind erfahrungsgemäß 
schnell belegt. Denn neben dem 
Kennenlernen von 
Gleichgesinnten gibt es jedes 
Jahr Computerspiele für die 
Jahrgangsbesten zu gewinnen. 
Für 7,00 EUR gibt es neben 
einem Abend voller Spaß und 
Action auch ein leckeres warmes 
Abendessen, Getränke, Snacks 
und natürlich eine top Betreuung 
durch unsere Teamer!

 

Melde dich schnell online an unter www.evjm.de – wir freuen uns auf 

Dich! 
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Jahreslosung 2020 

„Ich glaube, hilf meinem Unglauben“ 

(Mk 9,24) 

 

 

 

 


